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Gottesdienste
HERZLICH WILLKOMMEN!

OKTOBER

SONNTAG, 01. OKTOBER
Erntedank-Gottesdienste
mit Abendmahl
11:00 Uhr Hoffmann
  Pauluskirche
11:00 Uhr Poll
  Gemeindezentrum
  Familiengottesdienst

SONNTAG, 05. NOVEMBER
Gospelchurch Asmus
11:00 Uhr Gemeindezentrum

SONNTAG, 08. OKTOBER
Gottesdienste Poll
09:30 Uhr Pauluskirche
11:00 Uhr Gemeindezentrum

SAMSTAG, 21. OKTOBER
Gottesdienst im HEWAG-Stift
10:30 Uhr 

NOVEMBER

SONNTAG, 29. OKTOBER
Gottesdienst mit Abendmahl
11:00 Uhr Poll / Krüger
  Hoffmann / Lee 
  Gemeindezentrum
  Jubiläumskonfirmation

SONNTAG, 12. NOVEMBER
Gottesdienste Lee
09:30 Uhr Pauluskirche
11:00 Uhr Gemeindezentrum

SAMSTAG, 21. OKTOBER
Musikalische Abendandacht
18:00 Uhr Gemeindezentrum
  Abendandachtsteam

SONNTAG, 22. OKTOBER
Gottesdienste Asmus
09:30 Uhr Pauluskirche
11:00 Uhr Gemeindezentrum

SONNTAG, 15. OKTOBER
Gottesdienste Krüger
09:30 Uhr Pauluskirche
11:00 Uhr Gemeindezentrum

SAMSTAG, 18. NOVEMBER
Gottesdienst im HEWAG-Stift
10:30 Uhr Krüger
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Gottesdienste
HERZLICH WILLKOMMEN!

SONNTAG, 19. NOVEMBER
Gottesdienste Asmus
09:30 Uhr Pauluskirche
11:00 Uhr Gemeindezentrum

SONNTAG, 26. NOVEMBER
EWIGKEITSSONNTAG
Gottesdienste
09:30 Uhr Hoffmann
  Pauluskirche
11:00 Uhr Poll / Krüger
  Gemeindezentrum
15:00 Uhr Muthmann
  Waldfriedhof
15:00 Uhr Poll
  Sternbuschweg

Pauluskirche: Wanheimer Straße 82; Gemeindezentrum: Wildstraße 31

SAMSTAG, 18. NOVEMBER
Musikalische Abendandacht
18:00 Uhr Gemeindezentrum
  Abendandachtsteam

SAMSTAG, 02. DEZEMBER
Adventscafé 
15:00 Uhr Poll
  Gemeindezentrum

MITTWOCH, 22. NOVEMBER
BUSS- UND BETTAG
Friedensgottesdienst
18:00 Uhr Asmus
  Pauluskirche

SONNTAG, 03. DEZEMBER
1. ADVENT
Gottesdienste 
11:00 Uhr Hoffmann
  Pauluskirche
  Familiengottesdienst
11:00 Uhr Krüger
  Gemeindezentrum
  Einführung der neuen  
  Antependien

DEZEMBER

SONNTAG, 10. DEZEMBER
2. ADVENT
Gottesdienst Poll
11:00 Uhr Pauluskirche
  Gemeinsamer
  Singegottesdienst mit  
  Chor
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Mut zur Hoffnung
Adventssammlung der Diakonie
vom 18. November bis 9. Dezember 2023

 Die Diagnose einer schlimmen Krankheit, die Nachricht vom Verlust des Arbeitsplat-
zes, Sorgen um die Entwicklung des eigenen Kindes, ein erdrückender Schuldenberg 
- es gibt viele Themen, die Menschen an einer positiven Zukunft zweifeln lassen. 
Wenn dann noch gesellschaftliche Krisen und Naturkatastrophen hinzukommen, 
dann werden vieler jeglicher Hoffnung beraubt.
Dann braucht es Mut zur Hoffnung – was tagtäglich in diakonischer Arbeit geschieht! 
Wenn eine ehrenamtliche Begleiterin schwerkranke Menschen auf der Palliativsta-
tion besucht. Wenn der Berater im Arbeitslosenzentrum seinen Klienten zur 50. Be-
werbung motiviert. Wenn die Mitarbeiterin der Ambulanten Erziehungshilfe einer 
verzweifelten Mutter einfühlsam erklärt, welche Unterstützungsangebote es gibt. 

Wo mein Glaube sich schwertut
Als ich die letzte Ausgabe der „EKIR.info“ (ein Infobroschüre für Presbyter) wie lei-
der so oft oberflächlich durchblätterte, bin ich an dieser Überschrift hängengeblie-
ben. Dieser Artikel spricht mir so sehr aus dem Herzen, dass ich ihn gerne mit Euch 
teilen möchte.

Helmut
Wo mein Glaube sich schwertut
Glaube hilft mir und macht mich stark. „Schwerter zu Pflugscharen“, gewaltfreier 
Widerstand gegen Ungerechtigkeit, „Überwinde das Böse mit Gutem“ – das sind 
meine festen Überzeugungen. Dennoch: Angesichts des Leids in der Ukraine kann 
ich, Gesinnung und Verantwortung abwägend, beides tun: nicht nachlassen bei Frie-
densgebeten und der Nothilfe für die vom Krieg Betroffenen, aber zugleich politi-
sche Solidarität und Waffenlieferungen angesichts von kriegerischer, imperialer Ag-
gression für notwendig halten. Unterwerfung um „des lieben Friedens willen“ halte 
ich für zynisch.
Recht, Gerechtigkeit und dann gerechter Friede sind mir biblische Leitbilder. Ich er-
innere mich an Dietrich Bonhoeffer, der es 1933 für notwendig hielt, „dem Rad in die
Speichen zu fallen“, wenn es darum gehe, andere Menschen vor Gewalt zu bewahren 
und ihre elementaren Rechte zu schützen. Und doch, mein Glaube tut sich schwer. 
Es entsteht Schuld, so oder so. Ich bin auf Vergebung angewiesen.

Frieder Angern
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Pilgern in NRW
Am ersten Septemberwochenende machte sich eine Gruppe Pilger*innen in Schmal-

lenberg auf den Weg um den Jakobsweg durch Westfalen 
nach dreijähriger Pause fortzuführen. Der Weg folgt in die-
sem Bereich einer über 1000 Jahre alten Fernhandelsstraße 
von Leipzig nach Köln die unter dem Namen Heidenstraße 
bekannt ist. Bei spätsommerlichen und trockenen Verhält-
nissen liefen wir, die Land-
schaft und alltagsfreie Zeit 
genießend, am Samstag bis 
zur Pfarrkirche in Elspe. Für 

die Übernachtung ging es an einen ganz besonderen 
Ort. Die Jugendherberge auf der Burg Bilstein bot 
Komfort und ein gutes Abendessen in mittelalter-
licher Atmosphäre. Dort starteten wir am Sonntag 

Wenn die Schuldnerberatung mit unzähligen Gläubigern telefoniert, um sie für ei-
nen Umschuldungsplan zu gewinnen.
Dabei geht es nicht darum, einen Trost und oberflächliche Hoffnung zu verbreiten. 
Es geht um das Engagement von zehntausenden Freiwilligen und hauptamtlich Mit-
arbeitenden, die diesen Mut zur Hoffnung immer wieder sichtbar machen. Prakti-
sche Hilfe, konkrete Schritte und Unterstützung zur Selbsthilfe zeigen, wie Verän-
derungen möglich sind. Diakonisches Handeln will erreichen, dass jede Person die 
Motivation hat, auch in schweren Lebenslagen die Hoffnung auf eine bessere Zu-
kunft zu bewahren.

KiKiMo
Hallo. 
Der KiKiMo geht natürlich im Herbst weiter. Leider ist der 
letzte Termin ausgefallen und wir haben daher seit unse-
rem wirklich fantastischen Nachmittag auf der Kirchenwiese 
nichts zu berichten. 
Die Termine für den nächsten KiKiMo senden wir Euch ger-
ne zu. Falls Ihr noch nicht im Verteiler seid, schickt uns eine 
Mail: helmut.schwend@ekir.de
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Aus dem BBZ
Das diesjährige Sommerfest lockte bei 
strahlendem Himmel und Live-Musik 
auch kleine Gäste des angrenzenden 
Kindergartens zum Mittanzen an. 
Auch unsere Gäste sangen, schunkel-
ten und tanzten nach der Stärkung 
am sommerlichen Grillbuffet mit. 
Dem Sommer „Goodbye“ konnte mit 
einem Tagesausflug nach Domburg 
gesagt werden. Unser kulinarisches 
Angebot machte sich im Monat Sep-
tember auf eine Reise in die Nachbar-
schaft. Kibbeling, Paella und Flamm-
kuchen standen auf dem Speiseplan. 
Eine Buchlesung der Autorin Erika 

Youssef (Vom Ruhrpott bis zum Orient) fand ebenfalls großen Anklang. Vorab ließ 
es sich passend zum Buchtitel an Currywurst und Falafel schlemmen, zudem durfte 
orientalisches Gebäck nicht fehlen. 
Freuen können sich die Besucher/innen der Begegnung und Interessierte aus der 
Gemeinde auf das bevorstehende Oktoberfest am 29.09.23 um 14:00 Uhr. In da-
für passender Kleidung und leckeren Getränken und Speisen wird bei Livemusik das 
Tanzbein geschwungen.

nach einem üppigen Frühstück und 
gingen den weiteren Weg, vorbei 
an der Kapelle in Niederhelden bis 
nach Attendorn. Während einer 
längeren Mittagsrast sprachen wir 
über das Gehen und Bewältigen 
von Wegen im eigentlichen sowie 

übertragendem Sinne. Nachmittags waren die Hügel des Sau-
erlandes geschafft und wir fuhren mit der Bahn zurück nach 
Duisburg.
Im nächsten Jahr wollen wir unseren Jakobsweg durch Westfa-
len am ersten Maiwochenende mit dem Start in Attendorn fortsetzen.

Ines Auffermann
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Alternatives Gemeindefest am 26.08.
„Einfach mal anders machen“. Das war das Motto des 
diesjährigen Gemeindefestes.
Also wurde auf alles verzichtet, was bisher zu einem 
Gemeindefest gehörte. Keine Verkaufsstände, kein 
Kaffee und kein Kuchen.

Stattdessen gab es 
viele Beschäftigungs-
möglichkeiten für 
Groß und Klein.
Unter anderem stell-
te der Spieletreff ei-
nige Brettspiele zur 
Verfügung, es gab 
Wikingerschach, mehrere Pools mit Wasserpistolen 
und Bällen und eine Ecke mit großen Lego-Steinen 
zum Bauen.
Zum Start um 16 
Uhr gab es kalte 
Getränke und Sitz-

gelegenheiten zum Quatschen. Später wurde der 
Grill angefeuert und zum Würstchen konnten man 
sich dann auch eine Gersten-Kaltschale gönnen.
Den Abschluss bildete der Gesang zur Gitarre am 

Lagerfeuer. Pünktlich 
um 22 Uhr verklang 
der letzte Akkord und 
das erste alternative 
Gemeindefest war 
beendet.
Insgesamt war das 
Vorbereitungsteam sehr zufrieden und hat bereits be-
schlossen, dass es im nächsten Jahr wieder ein alterna-
tives Gemeindefest geben wird.

Andreas Keßel
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Kirchenmusik
Die Kirchenmusik der drei Gemeinden Hochfeld, Neudorf-Ost, Neudorf-West wird 
gemeinsam gestaltet von Ada Tanir, Roland Ring und Volker Nies. Die derzeit vier 
Ensembles werden von Volker Nies geleitet. Sie sind ganz herzlich eingeladen die 
Proben zu besuchen und uns kennen zu lernen. Kontakt: volker.nies@ekir.de  
Auf unserem Youtube-Kanal „evangelisch Neudorf-West“ finden Sie neben Musik- 
und Andachts-Videos auch einige, in denen sich die Kirchenmusikgruppen vorstel-
len. 

Chor „Friends of Thomas Tallis“ Di 19:30  Gemeindehaus Wildstraße 31 
Blockflötenensemble   Mi 18:45  Konfiraum an der Christuskirche,
Posaunenchor    Mi 20:00          ``              Neudorfer Markt 22
Gospelchor „Praise Together“  Do 19:00   Gemeindehaus Wildstraße 31

Senior*innensingen
Wir freuen uns sehr, ein neues Angebot anzubieten und laden ganz herzlich ein: 
alle Senior*innen, die Lust am Singen haben! Mit Ada Tanir. 
Auf der Ideenliste stehen Feld-, Wald- und Wiesenlieder über kirchliche Klassiker bis 
zu Neuen Geistlichen Liedern. Bitte melden Sie sich gerne bei: 
ada.tanir@ekir.de oder 0203/353149 oder 0179/5050750 (Gemeindebüro) 

Senior*innensingen  Mo 10:30 – 11:30   Gemeindehaus Wildstraße 31 

Konzert des Blockflötenensembles in Duissern
„Neu und Alt“ 
Erinnern Sie sich noch an die Zeichentrickserie „Wickie und die starken Männer“? 
Die Musik dazu stammt von Karel Svoboda. Volker Nies hat sie für Blockflöten ar-
rangiert. Ist doch schon alt, könnte man sagen, aus den siebziger Jahren! Aber im 
Vergleich zu den Ricercaren von Claudio Merulo? Die sind immerhin schon über 400 
Jahre alt… und immer noch schön! Aber Tänze von Nies, die sind ganz neu! 

Sonntag 15. Oktober um 17 Uhr in der Lutherkirche Duissern, Martinstraße 31 
Der Eintritt ist wie immer frei.
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Ruth Hetcamp, aufgewach-
sen in Meiderich, gründete 
1960 in Tokio die japanische 
Version der Telefonseelsorge. 
Im letzten Jahr schenkte sie der 
Stiftung DKM ausdrucksstarke 
Werke des Künstlers Watanabe 
Sadao, die sie bei ihrem Japan-
einsatz kennenlernte. Frau Het-
camp wird uns zu den Kunstwer-

ken der Ausstellung sowie aus ihrer spannenden Arbeit in Japan erzählen.

Konzert mit Ada Tanir und Ensemble in Neudorf
„Alle Wege führen nach Rom“ 
Im späten Oktober noch einmal nach Italien reisen? Einen Hauch mediterranen Le-
bensgefühls, der dolce vita, für die Winterzeit hamstern? Lassen  Sie sich von den 
Klängen und der Musik ins Bella Italia entführen! 
Mit Musik aus dem 17. Jahrhundert auf historischen Instrumenten. Es musizieren: 
Florie Leloup, Sopran – Yuchi Sasaki, Laute & Theorbe – Ada Tanir, Orgel & Cembalo. 

Sonntag 22.Oktober um 16 Uhr (Dauer ca. 1 Stunde) im Gemeindesaal Wildstr. 31.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die MusikerInnen erbeten. 
Wir freuen uns auf die musikalische Reise. A presto e cordiali saluti! 

Gospelchurch mit Praise Together in Neudorf
Die traditionelle Gospelchurch mit vielen coolen Songs zum Mitsingen und Zuhören 
feiert diesmal Pfarrer Sören Asmus. 

Sonntag 05. November um 11 Uhr 
im Gemeindesaal Wildstr. 31 
Der Eintritt ist natürlich frei.

Watanabe Sadao – Bibel-Bilder eines japanischen 
Künstlers 
Sonntag 12.11.23, 14 Uhr
Museum DKM,
Güntherstr.13-15 Duisburg
Mitfahrgelegenheit um 13:30 
Uhr ab Wildstr. 31
begrenzte Plätze, bitte anmel-
den bei: anja.damm@ekir.de
Kosten: 5 Euro, wer mag 
gerne mehr
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Hallo,Hallo,Hallo,
hallo,hallo,hallo,

Wann:Wann:  
ab dem 06. Septemberab dem 06. September
  jeden Mittwochjeden Mittwoch    
von 15 - 18 Uhrvon 15 - 18 Uhr

Kommt vorbei, 

wir freuen uns auf euch! 
Eure Gemeinde Neudorf-Ost 

Wo:Wo: Wildstraße 31 Wildstraße 31    47057 Duisburg47057 Duisburg  

Wir sind wieder da !
Wir sind wieder da !

Ab dem 6. September  öffnen wir wieder
unsere Türen - das offene  Gemeindezentrum
Wildstraße lädt zum (warmen) Essen, Klönen,

Spielen und Verweilen ein.
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„Not old, but gold“ – Jubiläumskonfirmation
Unter dem Titel „Not old, but gold“ (Nicht alt, aber golden) laden unsere drei Ge-
meinden (Hochfeld, Neudorf-West und Neudorf-Ost) zur Jubiläumskonfirmation im 
Gemeindezentrum Wildstraße ein. Es erwartet Sie ein liebevoll gestalteter Gottes-
dienst von Pfarrerin Stephanie Krüger und Pfarrer Tillmann Poll. Im Anschluss feiern 
wir bei Kaffee und Kuchen. Angehörige sind selbstverständlich herzlich eingeladen!

Wann: Am Sonntag, dem 29. Oktober, um 11 Uhr
Anmeldung: pfarrbuero.neudorf-ost@ekir.de oder 0203/353149 & 0179/5050750 

The spirit of EP – The Elvis Tribute concert
Ein besonderes Augenmerk verdient dieses Be-
nefizkonzert zugunsten der DKMS (Deutsche 
Knochenmarkspender Datei) im Gemeindezen-
trum Wildstraße: Der mehrfach ausgezeichnete 
Elvis-Interpret Teddy King, die führende Elvis-Tri-
bute-Band „The Celebrations“ sowie der große 
Steven Pitman laden ein zur musikalischen Reise 
in die Zeit des „King of Rock ‘n‘ Roll“. Tickets für 
das Benefizkonzert sind unter der Ticket-Hotline: 
+0049 0176 / 83116328 erhältlich. Vorverkauf: 
25,00,- €.
Weitere Informationen finden Sie unter www.
marvinkrupp.de.

Wann: Am Freitag, dem 17. November, 18-22 Uhr

Neues aus dem ZAP
Die Abrissparty, vor den Sommerferien, hat uns neuen 
Raum geschaffen. 
Diesen Raum wollen wir nun zusammen mit euch neu ge-
stalten.
Du bist zwischen 14 und 27 Jahre alt?
Jeden Dienstag von 18:00-21:00 Uhr bieten wir die Möglichkeit sich aktiv an der 
Planung und Umsetzung der neuen Jugendräume zu beteiligen.
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Die Gemeinden Hochfeld und Neudorf laden in der Adventszeit zu einem neuen 
Format ein: Der „wuselige Minigottesdienst“ richtet sich an Kinder von 0–4 Jahren. 
In gemütlicher Atmosphäre laden wir die Kleinen, ihre Geschwister, Eltern und/oder 
Großeltern in das Gemeindezentrum Wildstraße ein. Der Minigottesdienst geht ma-
ximal 20 Minuten. Im Anschluss laden wir zum Spielen, Klönen und Verweilen bei 
Getränken und FingerFood ein.
PS: Wir konnten einen Überraschungsgast gewinnen – es wird bunt, es wird span-
nend und wunderbar!

Wann: Am Samstag, dem 16. Dezember um 10 Uhr

Es wird wuselig – der Minigottesdienst

Uisce beatha – „Wasser des Lebens“. So nannten die gälischen Mönche ihren edlen 
Getreidebrand, der heute weltweit als Whiskey bekannt ist. Die Pfarrer Andreas Bro-
cke und Tillmann Poll laden zu einem vergnüglichen und spirituellen Whiskey-Tas-
ting im Gemeindezentrum Wildstraße ein. Da die Plätze begrenzt sind, wird um An-
meldung gebeten.

Wann: Am Freitag, dem 27. Oktober 2023, um 19 Uhr
Weitere Infos folgen in den kommenden Wochen per Aushang, Flyer und Home-
pages.
Anmeldung: tillmann.poll@ekir.de oder 0203/353149 & 0179/5050750 (Gemeinde-
büro)

Uisce beatha – Einladung zum ökumenischen 
Whiskey-Tasting

Zudem haben wir jetzt auch am Montag von 17:00-20:00 Uhr 
für Jugendliche ab 12 Jahren geöffnet.

Lust auf pen and paper? 
Jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr trifft sich unsere 
Dungeon and Dragons Runde.

Außerdem haben wir für die Herbstferien unsere Öffnungszeiten der OT verändert.
Vom 04.10. – 13.10. ist unsere Tür von 09:00 – 16:00 Uhr geöffnet.

Liebe Grüße: Euer ZAP-Team
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Sie erfreuen sich an einer spannenden Diskussion? Existenzielle und religiöse The-
men erwärmen Ihr Herz? Dann kommen Sie vorbei. Unter der Leitung von Herrn Fol-
ker Nießalla kommt einmal im Monat eine illustre Runde interessierter Menschen 
zusammen. Das Thema des Abends wird im Vorfeld in der Gruppe abgestimmt. Oft 
werden Expert*innen eingeladen. Langeweile sucht man hier vergebens.

Wann: Jeden 3. Freitag im Monat von 19–20:30 Uhr
Kontakt: pfarrbuero.neudorf-ost@ekir.de oder 0203/353149 & 0179/5050750

Bibelgesprächskreis

„Lesen ist wie atmen“ – diese Überzeugung des argentinischen Schriftstellers Alber-
to Manguel teilen wir in dieser Runde.
Ein gutes Buch interessiert Sie? Sie würden sogar darüber reden, sich austauschen 
oder diskutieren? 
Dann sind Sie im Literaturkreis der Gemeinde genau richtig. Frau Helga Nießalla lei-
tet diese Gruppe mit Verve. Kommen Sie gerne vorbei.

Wann: Jeden 2. Dienstag im Monat von 15:30–17 Uhr
Kontakt: pfarrbuero.neudorf-ost@ekir.de oder 0203/353149 & 0179/5050750

Literaturkreis

Heilig Abend wirft in der Hitze des späten Augusts 
bereits seinen Schatten voraus. Pfarrer Tillmann 
Poll sucht für sein Krippenspiel am 24. 12. interes-
sierte Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 15 
Jahren. „Mit viel Spaß und eurer Kreativität knöp-
fen wir uns die Weihnachtsgeschichte vor – mal 
schauen, was das gibt“ (so Pfarrer Tillmann Poll).
Termine für Proben werden nach Anmeldeschluss 
bekannt gegeben.

Anmeldung: tillmann.poll@ekir.de oder 
0203/353149 & 0179/5050750 (Gemeindebüro)

Das andere Krippenspiel – eine Premiere
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Adventsfenster 2023
Liebe Gemeinde,

die besinnliche Adventszeit rückt immer 
näher. In einigen Geschäften können wir 
sogar schon Weihnachtsdekoration und 
bald auch schon die ersten Weihnachts-
leckereien kaufen.
Wir suchen 24 Familien oder Einzelper-
sonen die ein Adventsfenster gestalten. 
Ob liebevoll dekoriert, mit Lichtern ver-
sehen, Musik oder Geschichten beim 
gemeinsamen Öffnen des Fensters oder 
ein zauberhafter Auftritt mit Spezialef-
fekten, Glühwein- oder Bratwurststand, 
Kinderpunsch, Schmalzbroten oder Leb-
kuchen, ist alles Weihnachtliche erlaubt. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Adventszeit in unseren Neudorfer Gemeinden feiern 
und uns auf eine magische Weihnachtszeit einstimmen!

Alle Interessierten, die ein Adventsfenster gestalten möchten, melden sich bitte bei 
unserer Gemeindesekretärin Michaela Gräfe.
Kontakt: michaela.graefe@ekir.de oder 0203/2898589 & 0179/5050750
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IMPRESSUM

GEBURTSTAGE IM OKTOBER

GEBURTSTAGE IM NOVEMBER

DIE BRÜCKE wird herausgegeben von der Ev. Kirchengemeinde Duisburg Neudorf-West, 
Am Burgacker 14-16, 47051 Duisburg, Tel. 0203 - 35 31 08,
oeffentlichkeitsarbeit-neudorf-west@ekir.de.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder. V.i.S.d.P. – Pfarrerin S. Krüger.
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Spendenkonto der Gemeinde
Evangelische Kirchengemeinde Duisburg-Neudorf-West 

IBAN: DE46 3506 0190 1010 1010 14
Verwendungszweck: Allgemeine Gemeindearbeit

REDAKTION BRÜCKE
oeffentlichkeitsarbeit-neudorf-west@ekir.de

HOMEPAGE
www.neudorf-west.ekir.de

YOUTUBE
www.youtube.de
„evangelisch Neudorf West“

Pfarrerin und Pfarrer

Kirchenmusikerin und Kirchenmusiker
Volker Nies Ada Tanir Roland Ring
volker.nies@ekir.de ada.tanir@ekir.de roland.ring@ekir.de

NEUDORF WEST  NEUDORF OST HOCHFELD
Stephanie Krüger Tillmann Poll Martin Hoffmann
Tel. 35 31 08 Tel.: 0176 578 125 83 Tel.: 57 85 672
stephanie.krueger@ekir.de tillmann.poll@ekir.de martin.hoffmann@ekir.de
Mittwochs nicht erreichbar. Freitags nicht erreichbar.

WIR SIND FÜR SIE DA

KÜSTER
Frank Schimke
Tel. 0174-52 42 793,
am Besten zu erreichen:  
Mittwoch, 10:00 - 12:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr
Montags nicht erreichbar.

EV. KINDERGARTEN –
FAMILIENZENTRUM
Leiterin Melanie Horsing
Tel. 79908113 
kiganeu@ekir.de

EV. JUGENDZENTRUM
Jugendleiter Sebastian Wittke
Tel. 0163-66 44 454 
zap.jugendzentrum@ekir.de

EV. CHRISTOPHORUSWERK E.V.
BBZ-BEGEGNUNGSSTÄTTE FÜR
ÄLTERE BÜRGER
Leiterin Sandy Krischok
Tel. 79908111
sandy.krischok@cwdu.de

DIAKONIE EV. SOZIALSTATION
Herr Finke
Tel. 41 86 62 70,
24 Stunden erreichbar 
pflege-mittesued@pflege4du.de

PFARRBÜRO
Michaela Gräfe
Tel. 2898589, 0179-5050750
michaela.graefe@ekir.de
Donnerstag, 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag, 10:00 - 13:00 uhr
Hebbelstraße 2


